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St. éafleit Beilage 5U Hr. 44 5er Sd)we\$ev 5rauen=getturtg 3. ÏToDcmber 1835

Bbub« iront Bürfjßrmarht.
3« ein iibernu? prädjtige? ©etoaub I)at flu SSegitut

be? neuen 3aßrgange? 1896 bie ®roßfolioau3gabe ber

illuftrierteu {Çantitienjeitfrfjrift „fteBet cfattb unb
gffeet" (IDeittßße ißertog§anfta(t, Stuttgart) fieß gc=

fteibet, unb mit ber feßimmentben Slugentueibe öerbinbet
fid) ein nit?erlefener Ssnßalt. Schöpfungen jtocier ttnferer
berii£)mteften 35id)ter eröffnen beu 3aßrgang: bie sJio=

nette „Stbenteuer eine? tötauftrümpfetjea?" Don jlaitl
§et)fe uttb „fDtni'imitm", Sioman au? 3J?onte ©arlo, ron
Ojfip ©cßubin. §ieju gefeilt fid) tu bent nit? uov(iegett=
ben erften ôefte ein reichhaltige? Jeuiltctou, ba?, au?
ber frifdjen (Scgetinmrt fdjöpfcnb, beut ffatttett ber 3eit=
feßrift in Dottern SUlaße entfpri.i)t, titbcm e? bie Vefcr
bitrcf) bie Derjcßiebeuften ©egeiiben ber betuot)nten ©rbe
geleitet. Jöefonbere Beachtung biirfte ein Stuffaß über
Hotirab ^Jerbinattb ÜJfetjer fitiben, ber, Don Slbbilbuiigett
begleitet uttb bent berühmten Ticßtcr ju feinem 70. ©e=

burt?tage tjutbigenb, gang nette? Vidit auf feilt lieben
unb Sdjaffen rnirft. ®n? JQfft bringt eine fjolgc polt)=
chromer fDarftetlungen, bie at? SUfufterleiftungen ber

Jecßtiif gelten ntüffen. So erfdjeint im 3S. (taßrgange
„Heber Vanb utib 2Jicer" in Derjiingter uttb toefenttid)
Deröollfomittneter ©eftalt für bett billigen 2lbottuement?=
preis Don 3 2Jfarf 50 Pfennig Diertetjäßrlicß, 60 Pfennig
für ba? 14tägige töeft.

BrtsfkaflEn îrer ©cîraktUm.
§errn p. itt llnfer Statt bient in erfter

Xiittie feinem Stbonnentenfreife. ©in @eid)äfl?mamt foEte
e? fid) fetber fagen, baß nur bie Seflaßlung ber 2lbon=
ttement?gebiihr it>m ba? Oiecßt gibt, an ben Sorteiten
flu partieipieren, tueldje ba? Statt feinen Slbonuentett
getuäl)rt. 2Bie Sie ant Stopfe ber Leitung, bie Sie „gebe
ißoeße fleißig ftttbieren" jcßon oft getefen hnben »erben,
foftet ba? Stbonnemeut für? Siertetjahr Çr. 1. 50.

jP. §f. @? läßt fid) in ber £ßat nicht leugnen,
baß red)t Diele SCöcßter 2tn[pciicße maeßen, bie ihre Ser=
hältniffe int ©lternl)aufe toeit überfteigen, boch ift bie
ötegenmart fo recht baflu angetljan, ba? Sranfßafte biefc?
Ruftanbe? flit forrigierett. 3>ie ^rage ber Serufbtuahl
tttirb jefet aud) in bett oberen Staffen ber SKübcßenfcßuIen
erörtert unb eine lochtet, bie feibft beruflich ttgätig ift,
fteljt jebenfaü? aud) nid)t an, einem Seruf?mann bie
.panb gut 6ße flu reichen unb it)tn eine tüchtige unb
forglidje ©ehülfin 31t feitt, toeittt fie ben 2Jtann lieben
uttb achten t'ann. ©3 läßt fleh aber aud) nicht beftreiten,
baß auf beibett Seiten üielfad) bie (Gelegenheit fehlt,
bie paffenbe @t)et)älfte ju finben, ober Don ihr gefunben
flu tuerben. $e?ßalb erfolgen oft fo gnnj Derblüffenbe
Serbinbungen. ®aßer ba unb bort ber erftaunre Slu§=

ruf: SBie tonimt ber SJlann ju bief ergrau? ber hätte
ungefdjeut „höher" greifen bürfen. llnb: Jpätte id) ge=

tuußt, baß biefe $nme feine größeren Slnfprüdje madjt,
fo mürbe id) mid) fd)on längft unt fie bemorben hnben.
— ©3 heißt nicht umfonft: 28er? (Gliid ßat, führt bie

Sraut heim refp. toirb Don bem Sräutigam heimgeführt,
immerhin fittb unter ber heutigen Sitte bie 2Jîânner
ttod) im Sorteil; benn ihnen ftef)t e? 31t, fid) untflufeßen,
flu prüfen unb 31t toählen, tttogegen ba? SDtäbcßen marten
muß, bi? e? gefueßt, entbeeft uttb gemählt tuirb. ©ben
be?ßalb liebt fo manche fjfrau tueit unter ihrem eigenen
fittlicßen SDSert. — ©etüiß fteßen Sie mit 3ßrcr 2ln=
fchattttng uießt oereingelt ba, Sie tuerben feßen.

fyrl. (£. fô. itt ||S. Iöd)ter, bie jur SerDoIlftättbi=
gung ihrer Senntniffe nur für furj befdjrättfte Qeit
SteUung annehmen tuoHetr, erßalten itt ber Otegel feinen
lloßn. ©atij befonber? gilt bie? für ba? 2Binterßalbjaßr,
mo fid) Dernteßrle Strafte fiir ben §au§bicnft anbieten,
©in Stehe au?fd)ließlid) al? Biiitinerjutigfer miirbe Sßnen
faum eine richtige ©in= uttb lleberficfgt übet ben gefamten
§au?halt geftatten unb ermöglichen. SBcnn Sic nießt
einen Sur? in einer guten ,Sbau3haltutig?fd)ule Dorjichen,
fo mürben tuir 3ßaett raten, über ben SBinter Stehe ju
fließen al? Solontärin, mo fie fid) unter Slnleitung einer
tüchtigen uttb Derftänbigen §att?frau nießt nur in ben
Slrbeitett DerDoltfontmnen föttnen, fonbern mo matt Sie bett
richtigen (Gang einer rationellen §au?ha[tmafri)inc fennetr
lehrt. ®ie leßrettbe §au?frau bringt in folcßem g-ahe
immer noch ein Cpfer. ^ie opfert ißte 3eit unb gibt
llogi?, Soft unb ätfäjdje, ma? beute fiir? halbe Saßr eine

ßiibjdje Summe aubmaeßt.

pn oerfdjlcbene. SBeitcre Stntmorten mußten tuegen
SJlangel an Derfiigbarent Slautn auf näcßfte füummer
berfeßoben metben. S3ir bitten freunblicß um ©ebttlb.

I Union - Seidenstoffe I

sind die besten, — brechen nicht, werden nicht fettgliinzend.
Garantie für Echtheit und Solidität. Tausende von
Anerkennungsschreiben. Zu wirklichen Fabrikpreisen. Beste und
direkteste Bezugsquelle für Private. Muster franko. Welche
Farben wünschen Sie bemustert V

Adolf Grieder & Cie.,
Königl. Spanische Hollieferanten. (493

Seldenstofl- 7::_:_L
Fabrik-Union, Z-UPICfl

Jeden Tag
versucht man — als Crème Simon — alle Arten
von cold cream, Vaseliu, Lanolin etc. zu verkaufen,
dies ist eine Täuschung des Publikums. Die echte
Crème Simon ist nach 40jährigem Bestehen noch
ohne Rivalin in ihrer wunderbar wohlthätigen Wir¬

kung auf die Haut geblieben. Im Winter gegen das
Aufspringen der Haut, im Sommer gegen Sonnenbrand,

gegen die Stiche der Mücken gebraucht, ist
sie für jede Saison unentbehrlich; sie wird in kolossalen

Mengen verkauft. Diese Erfolge haben die
Nachahmer in Versuchung geführt, aber einer derselben
ist soeben zu 500 Fr. Schadenersatz verurteilt worden.

Um die Nachahmungen zu vermeiden, versichere
man sich, dass jeder verkaufte Flacon auch wirklich
die nebenstehende Unterschrift von

J. Simon, 13 rue Grange,
Batelière, Paris, trage. [887

Rhachitis (sog. engl. Krankheit).
191] Herr I)r. Merten in Berlin schreibt: ,,Dr.
Hommel's Hämatogen hat in einem Falle von hart¬

näckiger Rhachitis bei einem zweijährigen Kinde
vortrefflich gewirkt. Das Kind, welches vordem
nicht gehen konnte, begann schon nach Verbrauch
einer Flasche zu laufen und sein Schwächezustand
besserte sich während dem Gebrauche der zweiten
Flasche zusehends.'1 Depots in allen Apotheken.

sowie Molletons, Oxfords, Piqués

1-1

bis zu den elegantesten Jaquardflanollen in
I nrin n Hunderten Sortimenten wollener und baum-
' m l

i
H wollener Gewebe zu Kleidern, Binsen, Heraden,

ItltU 10 Unterkleidern etc. 1799
Damenkleiderstoffe, schwarz u. farbige von 65 Cts.
an. Herrenkleiderstoffe von Fr. 1.90 an bis zu
den feinsten Cheviots, Loden, Kammgarne,

II Vitt' Tuche, Crêpons etc. zu billigsten Preisen,
t Muster und Modebilder bereitwilligst franko.

Zürich «ETTINGER & Co. Zürich.

55 Cts.

Gesucht:
ein einfaches Mädchen zur Nachhülfe
in ein Ladengeschäft. Der Eintritt könnte
sogleich geschehen.

Gefl. Offerten unter Chiffre M K 925
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Eine tüchtige Lehrerin sucht Stelle
in eine Familie zur Unterrichtung der

Kinder in Musik und Sprachen (deutsch
und französisch) oder zur Ueberwachung
und Nachhülfe bei der Lösung der
Schulaufgaben. Lohn wird keiner beansprucht.
Gefl. Offerten unter Chiffre L 927 J an
Haasenstein >V Vogler, St,Gallen.

Privat-Heilanstalt

« Villa Weinhalden

t>ei Rorschach
für Nervenleidende, gemütl.
Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige,

Morphinisten zu
vorübergehendem oder bleibendem Auf-
enthalt.KomfortableEinrichtungen,
prachtvolle Garten- und Parkanlagen,

reizender Ausblick auf den
Bodensee. Illustr. Prospekte vom
Besitzer und ärztl. Leiter [644

Ensler, gew. Assistenzarzt
der Heil- und Pflegeanstalt Köuigsfelden.

die
Nürnberg (H82i82a.

Stadt der Altertümer
Pension Scfimidt

(In nächster Nähe der

Angenehmes Heim mit allem Komfort
— freundliche Aufnahme und Familien-
anschluss in feiner Familie aus den
besten Kreisen. — Günstige Gelegenheit,
sowohl für junge Mädchen als auch
Damen jeden Alters, welche Aufenthalt
in Nürnberg zu nehmen wünschen. —
Auf Wunsch deutschen, französischen
und italienischen Sprachunterricht im
Hause. — Eigene, elegante Villa mit
schönem Garten — herrliche Lage beim
Stadtparke. — Alles Nähere bei Frau
Andreas Schmidt, Lindenast -
Strasse 16 in Nürnberg. [916

Hausmanns [720

Hühneraugenmittel
und

Warzenmittel
zwei vorzügliche, sicher wirkende
Präparate zur gänzlichen, schmerzlosen

Entfernung von
Hühneraugen undWarzen.

Prompter Versand nach allen Orten.

C. F i*. II aus m a xi xi
St. Gallen

Hecht-Apotheke — Sanitätsgeschäft.

Berner Halb lein
stärkster Kleiderstoff für Männer und
Knaben, und [884

Herner Leinwand
zu Leintüchern, Hand-, Tisch- und
Küchentüchern etc. bemustert.

Walther Gygax, Fabrikant in Bleienbach.

(Creme épilatoire des Créoles)
ohne Geruch, unschädlich, entfernt in
5 Minuten die Haare im Gesichte und
auf den Armen. Gegen Nachnahme Fr.2.50.

L. Wirz, Coiffeur, Lausanne.
Man sucht Depositäre in jeder

Ortschaft; hoher Rabatt. (H9658L) [775

Rheumatismus, [8io
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe ete.

werden durch das Tragen des berühmten
—17 Magnetii-Stifts =—

schnell u. dauernd beseitigt. Preis 70 Cts.
Alleinversand von J. A. Zuber,

Herrenhof, Oberuzwil, Kt. St. Gallen.
NB. Zeugnisse gratis zu Diensten.

•^.lleaa Œ^affeetrixiTsern.*
bestens empfohlen 1

se^ewurz
von

E. WARTENZWEILER--KREIS,
KRAD OL F. -

Zu beziehen in
Einmachgläsern und Paketen.

Gratismuster an jedermann franko! [671 e|

Dr. Günthers
HAAR-RESTORER.

Das sicherste und unschädlichste Mittel,
ergrautem und geschwächtem Haar die
natürliche Farbe und schönsten Glanz wieder
zu geben. Beseitigt ferner Kopfschuppen
und verhindert das Ausfallen der Haare.

Gebranch :
Man durchfeuchte mittels Schwamm oder
Bürste die Haare zwei- oder dreimal
wöchentlich mit der vorher gut geschüttelten

Flüssigkeit. [928
ISjähriger grossartiger Erfolg!

Zahlreiche Atteste.
1 Preis per Flasche Fr. 2.50 franko. Zu

j v ' beziehen durch das Hauptdepot
KLAPP & BI CHL Droguerie,

vormals Friedricii Klapp in St. Gallen.

Geschenk für Herren!
solid, sehr be quem, elegant ist der

„Sport-Hosenträger Excelsior"
Nur 3 Knöpfe, statt 6. Allen
anderen Trägern vorgezogen.

Preis Fr. 4.—, 5.—, 6.— u. 7.—,
je nach Ausstattung. [923

H. Brupbacher & Sohn,
Ziii-iol». 1H4885Z)

sterilisierter Milch der Molkerei Utzenstorf
im Emmenthal bedarf es, und die kleinen Kinder wachsen und gedeihen und
bleiben dauernd und gesund. Zu beziehen in den Depots aller grösseren
Ortschaften oder direkt zu Fr. 10.50 per Kiste franko. (H4679Y) [901

Franz Carl Weber
62 ßahnhofstr. ZXJEICH Telephon 1620

fgflT Firma mit Adresse nicht zu verwechseln.

Special-Geschäft
für (H 4940 Z)

Spielwaren.
Vollständig frisch assortiertes Lager von

Selbstbeschäftigungs^ Gesellschafts-
und [929

Geduldspielen.
Haupt-Niederlage der Anker-Steinbaukasten.

Visit-, Gratulations- und Verlobungskarten
liefert schnell, hübsch und billig

Buchdruckerei Wirl h ASt. Gallon.

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung 3. November 48)5

Neues vom Büchermarkt.
In ein überaus prächtiges Gewand hat zu Beginn

des neuen Jahrganges 189g die Großfolioausgabe der

illustrierten Familienzeitschrift „Hleöer Land und
Wecr" (Deutsche Verlagsanstalt, Stuttgart) sich

gekleidet, und mit der schimmernden Augenlveide verbindet
sich ein auserlesener Inhalt, Schöpfungen zweier unserer
berühmtesten Dichter eröffnen den Jahrgang: die
Novelle „Abenteuer eines Blanstriimpfcheas" von Paul
Heyse und „Maximum", Roman aus Monte Earlv, von
Ojsip Schubin, Hiezu gesellt sich in dem uns vorliegenden

ersten Hefte ein reichhaltiges Feuilleton, das, aus
der frischen Gegenwart schöpfend, dem Namen der Zcit-
schrift in vollem Maße entspricht, indem es die Leser
durch die verschiedensten Gegenden der bewohnten Erde
geleitet. Besondere Beachtung dürfte ein Aufsatz über
Konrad Ferdinand Meyer finden, der, von Abbildungen
begleitet und dem berühmten Dichter zu seinem 70,
Geburtstage huldigend, ganz neues Licht auf sein Leben
und Schaffen wirft. Das Heft bringt eine Folge
polychromer Darstellungen, die als Mustcrleistungen der
Technik gelten müssen. So erscheint im 38, Jahrgange
„Ueber Land und Meer" in verjüngter und wesentlich
vervollkommneter Gestalt für den billigen Abonnements-
Preis von 3 Mark 30 Pfennig vierteljährlich, 00 Pfennig
für das 14iägige Heft,

Briefkasten der Redaktion.
Herrn D. I. in W. Unser Blatt dient in erster

Linie seinem Abonnentenkreise, Ein Geschäftsmann sollte
es sich selber sagen, daß nur die Bezahlung der Abon-
nementsgebühr ihm das Recht gibt, an den Vorteilen
zu participieren, welche das Blatt seinen Abonnenten
gewährt. Wie Sie am Kopfe der Zeitung, die Sie „jede
Woche fleißig studieren" schon oft gelesen haben werden,
kostet das Abonnement fürs Vierteljahr Fr, 1, 50.

W. A. Es läßt sich in der That nicht leugnen,
daß recht viele Töchter Ansprüche machen, die ihre
Verhältnisse im Elternhause weit übersteigen, doch ist die
Gegenwart so recht dazu angethan, das Krankhafte dieses
Zustandes zu korrigieren. Die Frage der Berufswahl
wird jetzt auch in den oberen Klassen der Mädchenschulen
erörtert und eine Tochter, die selbst beruflich thätig ist,
steht jedenfalls auch nicht an, einem Berufsmann die
Hand zur Ehe zu reichen und ihm eine nichtige und
sorgliche Gehülfin zu sein, wenn sie den Mann lieben
und achten kann. Es läßt sich aber auch nicht bestreiten,
daß auf beiden Seiten vielfach die Gelegenheit fehlt,
die passende Ehehälfte zu finden, oder von ihr gefunden
zu werden. Deshalb erfolgen oft so ganz verblüffende
Verbindungen Daher da und dort der erstaunre Ausruf:

Wie kommt der Mann zu dieser Frau? der hätte
ungescheut „höher" greifen dürfen. Und: Hätte ich
gewußt, daß diese Dame keine größeren Ansprüche macht,
so würde ich mich schon längst um sie beworben haben,
— Es heißt nicht umsonst: Wers Glück hat, führt die

Braut heim resp, wird von dem Bräutigam heimgeführt,
Immerhin sind unter der heutigen Sitte die Männer
noch im Vorteil; denn ihnen steht es zu, sich umzusehen,
zu prüfen und zu wählen, wogegen das Mädchen warten
muy, bis es gesucht, entdeckt und gewählt wird. Eben
deshalb liebt so manche Frau weit unter ihrem eigenen
sittlichen Wert. — Gewiß stehen Sie mit Ihrer
Anschauung nicht vereinzelt da, Sie werden sehen,

Frl. K. H. in W. Töchter, die zur Vervollständigung

ihrer Kenntnisse nur für kurz beschränkte Zeit
Stellung annehmen wollen, erhalten in der Regel keinen
Lohn, Ganz besonders gilt dies für das Winterhalbjahr,
wo sich vermehrte Kräfte für den Hausdienst anbieten.
Ein Stelle ausschließlich als Zimmerjungfer wiirde Ihnen
kaum eine richtige Ein- und Uebersicht über den gesamten
Haushalt gestalten und ermöglichen. Wenn Sie nicht
einen Kurs in einer guten Hanshaltnngsschnle vorziehen,
so würden wir Ihnen raten, über den Winter Stelle zu
suchen als Volontärin, wo sie sich unter Anleitung einer
tüchtigen und verständigen Hausfrau nicht nur in den
Arbeiten vervollkommnen können, sondern wo man Sie den
richtigen Gang einer rationellen Haushaltmaschine kennen
lehrt. Die lehrende Hausfrau bringt in solchem Falle
immer noch ein Spfer. cie opfert ihre Zeit und gibt
Logis, Kost und Wäsche, was beute fürs halbe Jahr eine
hübsche Summe ausmacht.

An verschiedene. Weitere Antworten mußten wegen
Mangel an verfügbarem Raum auf nächste Nummer
verschoben werden. Wir bitten freundlich um Geduld,

I 1 »ion » 8eidenstoire >

^àolk Kl-ieà H Lie.,
König!. 8p»lltsvde lloü!sk«r»iltvi>. (49S

îotàstotl- ?!!-!.>.5àtt<-Uà, ^.Ul^IlZN

versucht man — aïs trèmv — alls Arten
von cold cream, Vaseliu, kavolîn etc, wu vertrunken,
dies ist sine Täuschung <les Publikums, Ois oebts
Orème Simon Et naek 40;übrigem Dsstsken noeb
obns Divalin in ibrer wunderbar wohlthätigen Wir¬

kung auk dis Haut geblieben. Im Winter gegen das
Aufspringen der Haut, im Lommer gegen Sonnenbrand,

gegen die 8t!viie der Aüvkeu gebraucht, ist
sie kür jede Saison unsntbsbrliek; sie wird in kolos-
salen Msngen verkauft. Diese krkolge baden die Nach-
akmsr in Versuchung gskübrt, aber einer derselben
ist soeben wu 500 pr, Lcbadsnersatw verurteilt worden,

11m die Nachahmungen wu vermeiden, versiebers
man sich, dass jeder verkaufte placon auck wirklieb
die nebenstehende Unterschrift von

F. S»»»»», 13 rue Orange,
Dateliöre, Paris, trage. s887

kkà'à (8vg. kngl
19 lj Herr I»r. Mlvrt«» in «vrlla sckreibt: ,,Or.
Dommei's Damatogsn bat in einem Palis von b>»rt-

»àvklgvr bei einem Zweijährigen Kinds
vortrvkkivt» gewirkt. Das Kind, welches vordem
niebt geben konnte, begann sekon nach Verbrauch
einer plascke wu lauken und sein Lchwäckswustand
besserte sieb während dem ksbraucks der Zweiten
plascbs wussbenclsN Depots in allen Apotheken.

sowie Molletons, vxkords, Piques
t,is im den slesautvstsu 0»auarällallvllen in

1 NI1N o MindeiNen Sortimenten wollener und daum-
k il >

p, wollener LlvweNv su lileîckera, Maso», llemâsii,
1 111110 10 iinterliteickern etc, 17gg

vamenltlswerstotte, sctnvarr ti. krvlgo von SS dts,
an. Nvrronlaoworstollo von ?r. 1.S0 an bis im
den feinsten Ctievints, I,«ckeu, X»i»i»xariio,

Vie,. I»rtn>, crêpons etr, wo l.llliKStvn Ervlsvu,

Xüricl, DKTTINKDK 6 Oo. Xiirick.

öS »8.

OSSXIOllt:
ein einfaches »ttiiivli«» wur Nachhülfe
in ein Dadengssebäkt, Der pintritt könnte
sogleich geschehen.

Kell, Offerten unter Obikkre M k 925
an Daasensìein â Vogler, 81. Kallen.

's?ine tüchtige Ivirreri» sucht Ltslls
tti in eins pamilis wur Unterricktung der
Kinder in Musik und Lpracben (deutsch
und französisch) oder wur Usberwacbung
und Nacbbülke bei der Dösung der Lcbul-
aufgaben. Uobn wird keiner beansprucht,
Kekl. Offerten unter Lkikkre U 927 1 an
H»»s«i>»t«tii k V«gl«r, 8t.t1»tl«n.

fàiHeilMisit
» W» silieiàà

1)« i lîorsczìtLt«!»
kür Nervsnlsidende, gsmütl,
Angegriffene, Duke- und prbolungsbs-
dürftige, Morphinisten wu vorüber-
gebendem oder bleibendem Auf-
entdaltkomkortablekinricktullgsn,
prachtvolle Karten- und parkan-
lagen, reisender Ausblick auk den
Lodenses, Illustr. Prospekte vom
Lssitser und ärstl, Ueitsr (644

ûii«ì«r, gew. Assistsnsarst
àer Heil- unà l^stexeaust^lt Xi)uix»felàen.

àie
?sürnker^ (D82182ai

8taàt àer Altertümer
kklisim 8eklllicli

<Il> iiZcllzw llZtie àt
Angenehmes Heim mit allem Komfort

— freundliche Aufnahme und pamilien-
ansckluss in keiner pamilis aus den
besten Kreisen, — Künstige kelegenkeit,
sowohl kür junge Mädcken als auck
Damen jeden Alters, welche Aufenthalt
in Nürnberg su nehmen wünschen, —
Auk Wunsch deutschen, kranwösiseken
und italienischen Sprachunterricht im
Dause. — kigsne, elegante Vdla mit
schönem Karten — herrücke Uags beim
Ltadtparke. — Alles Nähere bei ?r»u

I-t»dlei>»ist -
«tr»«s« ISt» Nörnkerg. s916

HA,usrris,rtQS (720

Düikirisi'LiuiNSiTrriittEl
und

^wei vorzügliche, sicker wirkende ?rä-
parate ^ur gänxliclten, sclliner/losvn

kiitfernung von
Hiilmsi'âUNSii tiiiäW^si'^Sii.

prompter Versand nack allen Orten,

t I'. rr z »ìì X IN îr rr r r

Ileebt-Apotlieke — Sanitätsgeseliäkt.

H»KK»>viik
stärkster Kleiderstoff kür Männer und
Knaben, und (884

?u Ueintücbsrn, Dand-, Tisch- und kü-
ebsntüchsrn etc, bemustert.

Waltker K>gax, pabrikant in öleienback.

(Drême êpilatoire des Lrêoles)
obns Kerucb, unschädlich, entkernt in
5 Minuten die Daars im Kesicbte und
auk den Armen, Kegen Nachnahme pr,2,50,

iVtr-, koilksur, Dansanne.
Man sucht Depositäre in jeder Ort-

»vliakt; holier kabatt. (D 96581) (775

i?lisumstismus, (810

Aiàkàerieii, IHiKi îìlle, Xritiupk ete.
werden durch das Tragen des berühmten

schnell u. dauernd beseitigt, preis 70 Lts,
Alleinvsrsand von I. Tiit»«x>,

Derrenbok, ttkvi'ri^wtl, kt, Lt, Kallsn,
ND, ksugnisse gratis 2U Diensten,

Dsstsns srnriToDlsn I

MMGMWFU
von

»» >>>><t < < I>.
Kratismuster an jedermann kranke! (671 G!

Oi-. LlüiatDsrs
It V Vti li

Das sickerst« und unschädlichste Mittel,
ergrautem und geschwächtem Daar die na-
türlieke parke und schönsten Klan? wieder
2U geben. Dsssitigt ferner kopksckuppen
und verhindert das Ausfallen der Daars,

Man durchfeuchte mittels Lcbwamm oder
Dürste die Daars 2wsi- oder dreimal wö-
ebentlieb mit der vorher gut geschüttelten

plüssigkeit, (928
lLjsbrigsr Arossarti^or Erfolg!

^s,D1rstczDs ^.dtssto.
- preis per plascbs Pr. 2.50 franko. Xu
" bsaieben durch das Dauptdspot

lilDAI«? » Droguerie,
vormals priedrieb klapp in 8t. Kaiie».

kür llerrvii!
solid, ssbr be c;uem, elegant ist der

„Splli't-llllMti'ägei' txeel8il»'"
Nur 3 knöpke, statt 6, Allen
anderen Trägern vorgewogen,

preis pr, 4,—, 5,—, 6,— u, 7,—,
je nach Ausstattung, (923

jj. kiujibsvjiei' ck 8oün,
Xlüx-it?,.. 1D4885X)

àrjliààr Slilâ àer Molkerei Iltxen^tork
im kmmsntbal bedarf es, und die kleinen Kinder wachsen und gedeihen und
bleiben dauernd und gesund, Xu bewieken in den Depots aller grösseren Ort-
sebaktsn oder direkt wu pr, 10,50 per Kiste franko, (D4679 V) (901

àrl 'Màr
ß2 kàiiliokà. I 131 Ißleplioii IK2Ü

DlU^ kirms mit kà8L nielit Di vk^ev^à. "WU

kür (D4940X)

Vollständig t'rlsvl» »n»«rt»«rtvs> I.»g«r von

ZslìzsîdSSOliâktiNurxglS'")
und (929

LrSàlâspisIsrx.
ûauMiàlagk à ^nl(Sk'-ZtSii'»t)auI(38tsii.

Visit-, (ûi-àulàions- und VedodunAsIc^rten
lisksrt sczDrrsll, Dkbsczla uiaÄ killiI» ii i li V. 8t. <Nî»II< i>.
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C°(^)360 e ci
CEYLON TEA

Reform-Sohle.
Beste Eialegsohle. Warm und
trocken,waschbar.KeinGeruch.
Für die kalte Jahreszeit die

beste Noble. [924
H.BRUPBACHER & SOHN,

Zürich. (H4884Z)

Rothenbachs Selbstkocher.

Ehrendiplom u. goldene Medaille München 1895.

Man verlange Prospekte. [869
Rndolf Schnorf, Zürich I.

(H 4079 Z) Vertreter gesucht.
Verkäufer in Basel : Herr Fr. Eisinger, Aeschen-Vorstadt.

„ „ Bern: Filiale der Lieht- und Wasserwerke,

„ „ Genf : Messieurs Léchaud & Brolliet, Molard.

„ Glarus: Gasfabrik Blarus.

„ „ Lausanne : Messieurs Francillon & Cie.

„ Luzern : Herr Charles Nager.

„ St. Gallen : Herr Albert Bridler, Speisergasse.

„ „ Zürich : Frl. Susanna Müller, Konradstrasse49

Zürich III.

.\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\w
Aussteuern

einfach aber gediegen, mit Garantie.
Eine Sohlafzimmereinrichtnn£;, nnssbanm, matt

oder poliert, bestehend aus: 2 Bettstellen mit

platte, 1 zweiplätzige Waschkommode mit
Marmoraufsatz und Krvstallspiegelaufsatz, 1

Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Kry-
stallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagen, 1 Linoleum-
Waschtischvorlage, 1 Paar wollene Vorhänge
mit kompletter Stangengamitur, inwendig
tannen Fr. 510.—, inwendig Hartholz Fr. 550.—.

Eine Speisezimmereinrichtung, nnssbanm, matt
und glänz, inwendig Eichenholz, bestehend aus:
1 Buffet mit geschlossenem Aufsatz, 1

Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum
Umklappen. 6 Stühle mit Rohrsitz und
Rohrrücken, 1 Serviertisch, 1 Sopha mit prima
Wolldamast bezogen, 1 Querspiegel, 44/73 cm
Krystallglas, 1 Linoleumteppich, 180/230 cm,
1 Paar wollene Vorhänge mit kompletter
Stangengarnitur Fr. 640.—.

Eine Saloneinrichtung, nnssbanm, inwendig
Eichenholz, bestehend aus: 1 Polstergarnitur
mit Moquettetaschen ganz bezogen. 1 Sofa,
2 Fauteuils. 2 Sessel, 1 achteckiger Tisch mit
4 Säulen, 1 Damenschreibtisch, 1

Silberschrank, 1 Paar doppelseitige Salonvorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, 1

Salonteppich, Plüsch, 175/235 cm, 1 Salonspiegel,
51/84 cm Krystall, Fr. 875.—.

Sämtliche Möbel stehen zur gefi Besichtigung bereit.
Matratzen und Federbetten je nach Auswahl der
lagernden Rohmaterialien billigst. [550

Ad. Aeschlimann,
Schifflände 12, Zürich.

Fabrikation und Lager von Mobilien. ~^f|
SXXXX\XXXXXX\XX\X\\\X\WXX\XX\\\\\XX^

— Grosstos — ^•Versandtgeschäft ^
lor Sp.liTnAi t. varaan Hat.der Schweiz versendet

franko, gratis Preis- §§
courant und Muster in o
Bettfedern u. Flaum, Ross- n
haar, Wolle, Trilch, Bett- K,

Stoffe. Lager in Bettbe-
standtheile, einzel. Matratz., —

fertige Betten v. 70—300frca. oa
Xj. Meyer. Beiden. ^

Dr. Lahmanns
Reform-Unterkleidung und Bettwäsche
Reform-Steppdecken und Binden
Reform-E inlegsohleu (Schweisssohlen)
Heureka-Leib- u. Bettwäsche, Binden

Allein echt und direkt zu beziehen
durch das Versandgeschäft [870

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.
flV Man beliebe Prospekte zu

verlangen. (H4492Z)

Kanarienvögelgrösstes Postversand-Geschäft
nach allen Orten Europas.
Tausende edle Sänger auf Lager.

Preiskatalog frei. [915
W. Gönneke, St. Andreasberg in Harz.

Wir sind. Mütterchens Lieferanten
Und bringen jetzt unserer* drei
.AJLs besten IVIalzliaffee, den wir fanden.

Oeylon-Thee,
sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig

und haltbar,
per engl. Pfd. Originalpackung pr. \<i kg.

Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5. 50,
Broken Pekoe » 4.10 > 4.50,
Pekoe » 3.65 » 4. —,
Pekoe Souchong » —.— > 3. 75.

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr.'/skg.

Kongou » 4.— » '/j »

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/. kg. Fr. 3. —.

Vanille,
I. Qualität, 17 cm lang, 30 Cts. das Stück.

Muster kostenfrei, Rabatt an
Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthnr. [61

Niederlagen bei:
Joh. Stadelmann, Bedastr. 1713,

S t. Fi cl © il, St. Gallen.

JeanZinsli, 3lKerng., Zürichiii.
Telephon S698.

fleuheiten in:

Steppdecken
^Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. Brupbacher & Sohn,
ZClrioh. mo

Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kiln genügt f 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende n schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
ducten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u„
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zubereitung
dies. Cacaos ist anf ein wissen,
schaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität-

(H 632 Y)

PLLDEC»
i.iehL

ben

^ iÜRICH
35.SahnhoFstrasse.35

Den Kathrein'schen herbei

Urteile über unsere patentierten

HEUBEKA-ARTIKEL.
Die Hygieya in Wien schreibt :

Der Heureka-Stoff der schweizerischen Firma H. Brupbacher & Sohn |

in Zürich. Der Heureka-Stoff ist bekannt, es ist ein Baumwollstoff von
ungewöhnlicher Zartheit, Weichheit und Durchlässigkeit und daher bei
seiner Verwendung für Leibwäsche von erprobtem hygieinischem Werte.

Ihre Heureka - Gewebe leisten für Bandage - Zwecke unbestritten diel
besten Dienste und .ist die davon verfertigte Wäsche fürs Krankenbett
geradezu unbezahlbar. (H3684Z) [747

Man verlange gefl. Muster und Prospekte.
11. Brupbaolier & Sohn, Zürich.

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [37

Zink-Clichés
für Zeitungs- und Illustrationsdruck

liefert gut und billigst [421

M. JohnPhot o-Zinko graph-Anstalt.
Rorschacherstrasse 103 a, St.Gallen.

Bienenhonig
garantiert rein à Fr. 1.40 das Kilo,
franko in der ganzen Schweiz. Büchsen
von 1, 2 und 4,5 Kilo.
(H12104 L) Charles Bretagne,
898J Bienenzüchter, Aubonne (Waadt).

_H0RS CONCOURS JURYMITGLIED
WELTAUSSTELLUNG PARIS 188»

F rauenbinde
Marwedes Moosbinde.

Das Reinlichste, Einfachste und Praktischte auf Reisen. Keine Wäsche.
Aerztlich empfohlen.

Preise per Paket Fr. 1.—. Gürtel 75 Cts. Postversand.
Schadegg, Peters & Co., Zürich

825] Generalvertreter für die Schweiz. GRAND PRIX Internat. Ausstellung Lyon 1894.

Schweizer Urmren Seidms — »lStter fdr den ^Sn»Iichen »ret«

MM IN
Rekorin-Hoiilo.

Reste killlegsobls. Warm un à
trocken,vasebbar.keinOsruek.
kür àie kalte 1abrss?eit àie

dvûîv ^»Illv. s924
». R8i1k>R/ic»kk à 80«ii,

?iirià (R4884^)

Kvìdkiiàedz ^ìdsàoedei'.

^wnlliMin u. golàs Wsille Vnclioii IW.
Nan verlange Rrosxskte. 1869

liixlolt Sivdnort, Mrieb I
(k! 4079 2) Vertreter gesuekt.

ittiàulir in Silse! : llm 1r Rzliiger, tesclisii-liorstsilt.

„ „ Sern: Illlsls list liilit- M ijwm«à,

„ „ Ssnl: ilsàrz ^lîiisnil 4 öroüiet, »àil,
„liwiiî: Sâîlàlli glms.

„ „ I iieîîlsllrs ^ânci»l>n L vis.

„ 1u»rii! llsrr lîtmrles lisger.

„ Zt. Ssiien: lim àrt Srilller, ZpelsiMse.

„ „ Illrieli: R>. ZlissiM iillllsr, ûvûtsàzzîNîl
^llticli »I.

.xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>

^usstsusrn
vîntaeb aber xeäiexe», mît Garantie.

Live 8oiil»k?iiuivorollli'ioì»tllllL, llussbauiu, matt
oder poliert, dostokoud aus: 2 Lottstsllou mit

platts, 1 2i^oipl'ât2is6 Wasoli^ommodo mit
^larmorautsats! uud k^rvstallspiosolauksat^, 1

Rauâtuolistâiidor, 1 3pioso1selìi-arikl mit L^r^-
stallxlas, 2 ^lUsoli-Lvttvorlasou, 11^inoisum
^Vasotitisolivorlaso, 1 ?aar collons Vorlià^o
mit Komplotts^ 3tau?oiigiarliitui', t'nioenä'A
tarnen Lr. 510.—, îNtoenÂîA ?r. 55V.—.

Liu« 8poi«e2iillillvrvillri«iitllll6» vussbaum, matt
llllà xlàll2, illvellâie Liviislliloi^, dostolioud aus:
1 Bukkot mit svsomossvuom ^.uksats:, 1 ^us-
2ivtitisoti kür 12 Borsouou mit 2 Biulaxori ^um
Dmkllappom 6 3tüülo mit Rolirsitu und Rolir-
rUoklou, 1 3orviortisoti, 1 3opka mit prima
^Volldamast ko^o^sli, 1 Huorspio^sl, 44/73 em
L^r^stallslas, 1Bmoloumtvppioli, 180/230 om,
1 Baar ^vollouo Vorliân^o mit kompletter 3tau-
seusarmtur Lr. K4V.—.

Liue 8alolleillrlvlitllvT, vussbaum, lllveuàl^
Livìiellliol2, dostolioud aus: 1 Bolstor^aruitur
mit Uoguettstasokeli doisossu. 1 3oka,
2 fauteuils. 2 3essel, 1 aàteoklser "Lisoii mit
4 3'âulou, 1 Oamenselireidtisvk, 1 3ill)or-
setiraá, 1 Baar doppolsoiti^s 3al0HV0rkäuss
mit kompletter 3taussusariiitur, 1 3alori-
teppiod, BlUsok, 175/235 em, 1 8alouspÌ6so1,
51/84 om L^r^stall, Lr. 875.—.

je riaoii ^us^valil dor
lasorudou Kolimatorialiou b,'tt/Ast. P50

^<1.
8vtiitf!âll<1v 12, Xilrilîli.

<xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
krô»»tes »»» ^^Vorsaudt^osOÛâtt ^ê»'ê der 3edvsi2 verssvâet

travko, gratis preis-D
coorallt uvcl Hustsr m r>
vsttfeäern u. fisum, Loss-
liaai', l^olle, Iriloli, Sett- ^stofso. I^axer io vottde-

stsnâtsioilo, oinrel. ßlstratr., —
fertige Sotten v. 70—300tros. ^

IZ. ^ds^sr, Letâew. ^

Dr. Dalainanns
lîetoi'm-IIlltsàìLiàuaA unà LsUvàscds
lîesofM-Ltsp^àseken unà Linàkll
Kssonm-L mlnxsoklsu (Letivveissnoklsn)
Seureks-I^sid- u. Lsitvvàtìs, Lmclon

Allein eokì unà àiràt ^u ds^istisn
ànrck àss Vôrs»u6ASsckâ5t ^70
a. Lrupditvker >k /iirivd.
ê>W^ Nan beliebe ?rospàts ?n

verlangen. (bl 4492

grösstes ?ostversan(l-0ssekâlt^ naeb allen Orten Luropas, ?au-
ssnàs edle Langer ank Imager.

?rslslratalog krei. ^915
Vl. Könneire, St.Anllreasberg in Sar?.

VV ii sirrâ >1 < I
Z rrlì I»l iir^«xrr j« t^t ràrissrsr <lr«i

I>- ì»ê^iî«r» XI:»4xIxk» lI««, <4« ri ^v ii' t'-lixUi»,

0oz^1ort-'rd.6S,
ssbr kein sebineàsnà, kràktig, ergiebig

unà baltdar,

Orangs ?ekos ?r. 5.— ?r. 5. 50,
Lroìrsu ?skos » 4.10 » 4.50,
?ekoe > 3 65 » 4. —,
?àoe Loucbong » —.— » 3. 75.

0à1na-1'd.S6,
bests Hnalltât, Lonobong?r.4.— pr.'/ikg.

Kongo« » 4.— » »

Os?1on-2iirU,
eebìer, ganzer oàsr gemablsner, 50 gr.
50 Ots., 100 gr. 80 Ots., '/, kg. ?r. 3. —.

Vanills,
I. Qualität, 17 ein lang, 30 Lts. âas Ltück

Nüster kostenfrei, Rabatt an lVieàer-
Verkäufer unà grössere Hdneknisr.

Oarl Osswalâ,
^ìtiltertlinr. s^61

Hieàsrlagsn bei:
0ok. Stsclölmsnn, Lsàà. 1713,

8 4). â « ir, Lt. Oallsn.

0ssn^insli, Zl à'itA., ?!üi-le1tIII.

sisulikitev iv:

LtSPPÄSOkSH
VVollâSàeu

QlâttsâSOl^srk
lpksrclSâsàSii

Lportâsàsn
l'isczliâsOkSii.

^.us^vs.trl c>trns^c>nknrrsn2!.

Lpeeialkàloge franko.

II. llriìpbaelier H 8vl>n,
2Or1<zbr. »««

leiekl lïîlieiier

(Z^O^V
rviu rurà lu ?u1vor,

slâfkenci, nskrkast unli billig.
Lin Lilo genügt s 200 lassen
Lbooolaâe. Vom ^esunâkeiì-

lR 632 V)

MiZ^
^ lllkicll
33.Ssknkok1i'Sî8e.Z5

I >< rr K:»t 1r, «»in''!^< I>«^ri lit i lx i

Urteile über unsers patvntierrsn

«enseiîli-AS'rixet.
Oie R^gle^a in Wien setireibt^
ver Veureka-Ltoff «1er svbnei?erisvk«n l'îrina v. llîrupbaeber >k Lolin

in /nlrieb. ver Rsurska-Ltokf ist bekannt, es ist ein öaumrvollstokf von
ungsrvöknlicbsr /arttn it, VVeivlilisil unà Vurvblässigkeit unà àaker bei
seiner Verwsnàung kür veidwäsebs von srprobtein b^gisiniscbein Werts.

Ibrs Heureka » Oevvede leisten kür vanàage - Zwecks unbestritten àie I

besten visnsts unà ist àie àavon verfertigte Wäsebe fürs Krankenbett
geraàe?u unde?ablbar. /R3684Z) 1747

Nan verlange gell. Nüster unà vrospekts.
l I I îi iii»I»:>< Ix i Xolix, ^iii x l,.

cllocmüi Klüuz
2u baben in allen guten llrogusrien,

8pe?ereikanlllungen unà kpotlisken. 137

2ink-01iollô8
küf löitungg- unä »Iu8tfationsllfuvl<

liefert gut unà billigst 1421

?ltvto-^ivl:oArap1t-^.ii8ta1t.
k«riààrà's,88« lst3à, 8t.KàIIeo.

LlSUSUtlOUÎN
garantiert rein à ?r. 1.40 âas kilo,
trank« in âer ganzen Lvkvvi«. Lüebsen
von 1, 2 unà 4,5 Kilo.
(v 12104 V) t barles ltrvtagne,
898) öisnsnxüebter, 4.nbvnnv (Waaàt).

tt0R8 concovRLàiikìvàciviW
^VLI,I^lI88Ik!I,I.M«Z kàkIS 188»

1^ fsuSnbinciS
Oas Reinllebsts, kinkaebsts unà Rraktiscbte auf Reisen, keine Wäscbs.

iter^tliek sinpfoklsn.
Vrsiso r>sr vàot ?r. 1.—. Uürtsl 75 (Its. vostversnnd.

LoìiâÂSN?' k'eîsrs à Co., 2Uvià
825) Oeoeralvertretsr kür àie Lckv/eiü. klvom k»8lx làlnzt. illiZZteliljH Izili M.
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Wollstrümpfe nur Fr.2., Franenliemden nur Fr. 1.35 bis Fr.5,
Fraaennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzöge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe

Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie, Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

3631 keine geringe Fabrikware. Preisverzeichnis umgehend franko und gratis. U. A. Fritzsclie, Neuhausen-Schaffhausen.

/HßrupbacherScSohnl^f fh Gesündeste Binde.
Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
900] Sehr beliebt (H 3542 Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen.

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

I
Versandt für die ganze Schweiz

LINOLEUMFABRIK NORTHALLERTON England
Stampfenbachstrasse Nr. 6, Zürich,

empfehlen zu gefl. Abnahme :

Korklinoleum, ungemein beliebter Bodenbelag, weil sehr warm und schall¬
dämpfend.

183 cm breit, 8 mm dick, uni, 11. —
183 8 bedruckt 12. —

Linoleum Qual. A B 0 D II III IV

JSl
o
.} Linoleum y

<-> vini 188 om 10,—

3 bedruckt 183 11. -
CO 230

275
t» 366

Kngs and Millens
£
O

mj5

8.50
9.50

12.50
16.-
22.-

6.-
7.-

10.-
12.-
16.-

4.50

7.50
11.-

3.e 1.30

<D

to
tO
CO

E
3
®
o

45/45 45/60 68-90 68/114 137/183 183'183

1.- 1.90 3. - 4. - 14.— 20.—
183/230 183/250 183/275 200/200 200/250 200/275

25.- 2«. 50 28. - 25. - 28.- 32.-
200/300 230/275 230/320 275/366 230/366 366/366

35.- 40.— 45.— 65.— 75.— 85.—
45 om 60 cm 70 cm 90 cm 114 cm 135 cm

3.10 3.90 4.75 6.20 7.75 9.—
2.25 2.75 3.- 4.25 5.25 6.40
1.75 2.25 2.75 3.50 4.50 5.50

—.— 1.30 1.50 2.- 2.50 3. —

Ol.

-o-o

0<3

Linoleum-Länfer
Stairs für Treppen u. a.

C.
D.

HI.
Granite, 183 cm breit, 14.-, Inlaid, 91 cm breit, 9.—

(bei denen sich das Dessin nie abläuft).
Linoleum-lecken, Nr. 1 1.—, Nr. 2 —.75, Nr. 3 1.— [143
Linoleumschienen, per laufenden Meter 2.50

Linoleum-Keviver und Cement, per Büchse 1.75

Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz bei

Meyer-Müller & Co.,
Weinberg Nr. 6, Zürich, und Kasino Winterthur.

Engros and Detailverkant" zn Fabrikpreisen
Permanentes Lager von Uber 200-der neuesten Dessins

® Linoleum, bester und billigster Bodenbelag.
Sollte in keiner Haushaltung fehlen.

Q_

CA3

- @OMPANY'S
/Fleisgh-Extract

_ im „[<gunp&
in btSueNSaUj- Farbe fragf.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig,

für Magenleidende ein diätetisches
Nähr- und Kräftigungsmittel ersten Ranges,

wird nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode hergestellt
unter steter Kontrolle der Herren

Prof. Dr. M. von Pettenkofer u. Prof. Dr. Carl von Voit, München.

Käuflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

c
X) T3
«d c
-a s

N g

Patent -JIM - Sterilisier - Apparate
nach Dr. med. Zweiböhmer.

Unentbehrlich fur «Ii© Säugllngsernährung.Unentbehrlich für den allgemeinen Hausgebrauch.
Der Patent-Müchkocher, in emailliertem Eisenblech ausgeführt, aus einem

Stück gestanzt, gestattet es, das ganze Tagesquantum Milch für die Säuglingsernährung

und den Hausgebrauch auf einmal zu sterilisieren und in beliebigen
Portionen abzuzapfen bei absolut gesicherter Sterilerhaltung des im Apparat
zurückbleibenden Restes. Der Apparat wird auf Probe geliefert. Prospekte gratis
und franko durch das Sanitätsgeschäft von [903

G. Debrunner-Frey in Frauenfeld.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

Bei dem Herannahen des Winters mache ich auf meine Verdichtungsstränge

AMIta»!
aufmerksam. Sie bestehen aus dochtartig gedrehter, feiner, elastischer Baumwolle
mit Lacküberzug, die man in den Falz der Fenster oder Thüren einklebt.

Sobald sie festgeklebt sind, was nur einige Minuten dauert, hindern sie das
Oeffnen, Schliessen und Reinigen der Fenster oder Thüren nicht einen Augenblick.

Es ist dies das beste und billigste Mittel zur Beseitigung der Kälte, Zugluft
bei Fenstern und Thüren ; es verhindert nebenbei auch das Eindringen schlechter
Dünste etc. Es verschafft eine warme, behagliche Wohnung bei
bedeutender Ersparnis an Brennmaterial. (H4751Z) [905

K. Ont, Zürich,
Kirchgasse 32.

Muster gratis und franko.

-hss* Grösste Auswahl
in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem Lanbsägeholz,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbschnitzerei empfiehlt geeigneter Abnahme bestens [389

Lemm^Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.
x
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uRANDS IviAÖAIINS DU

Printemps
NOUVEAUTÉS

Gelegentlich der Wiederherstellung des
Handelsvertrages zwischen der Schweiz u.
Frankreich, bringen wir zur gefl. Kennt-
niss, dass wir wie vorher, die Zollfreie
Versendung der Bestellungen mit einem
Preiszuschlage von 5 "/„ übernehmen.

Die geehrten Damen, denen unser neuer
Winter-Catalog nicht zugegangen sein
sollte, wollen ihre diesbezüglichen Anfragen
gefl. an

JULES J&LUZOT & C". Paris.
richten. Die Zusendung desselben erfolgt
alsdann vollständig Kostenfrei.

Eignes Speditionshaus für die Schweiz,
in BASEL, 14, ieschengraben, 14.

H. Brupbacher & Sohn, Bahnhof^.. Zürich

Heureka-Stoff, weiss,
für Damen-, Herren- und

Kinderwäsehe.
Das Eleganteste u. Solideste.

Heureka-Piqué
für Damenkleider,
Jupons, Frisiermäntel etc.

Heureka-Zwirnstoff.
Das Reste fürBetttücher

und Bettwäsche.

Heureka-Stoffe, farbig,
für Damenroben,

Kinderkleidchen, Schürzen, Blousen,
Reise und Staubkleider. I

Heureka-Stoff, crème,
für Vorhangstoffe, Kleider,

Schürzen, Broderien
etc.

Farbige Heureka-Stoffe
in crème, türkisch, braun Q
blau blau gestreift, rot

gestreift, bordeaux.

Heureka-Stoffe sind
alle gesetzlich geschützt.

Patente
+ 6436 +6437.

Heureka-Stoffe :

Ehrendiplom : London 1894
Goldene Medaille : Zürich |

411) 1894. (H 1728 Z)

Man beliebe gefl.
Muster und

Prospekte zu verl.

Sichere und dauernde Heilung bei
Flechteil jeder Art

Hautkrankheiten
Hautausschlägen

wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte Flechtenmittel von
Dr. Abel erzielt. Das Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von
sämtlichen Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen kurzem die
Hautausschläge vollständig und dauernd beseitigt, ist frei von allen metallischen
und narkotischen Giften, wie solche in vielen Fällen angewendet werden.

Es ist darum vollständig unschädlich, leicht anwendbar und
nicht berufstörend.

Preis franko per Nachnahme Fr. S.75. Zu beziehen durch [106

J. B. Rist, Altstätten (Rheintal).

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Frei»

VàtrNK M?r.2>,àààM?r. 1.ZK à?r.S,
krausnnacbtbsmdsn kr. 2.9S dis kr.7.—, Hacbtjackeu kr. 1.80
dis kr. 6.—, Oawsnbossn kr. 1.4ö dis kr. 3.—, Ilnterräcke kr. 1.5ö
dis kr. 8.—, kisssnanwügs kr. 1.20 dis kr. 1.75, Lsttübsrwürks

Mg" keine Bauskrau versäume, Cluster wu verlangen. Lämtliobs Dameuwäsobe ist Hausindustrie, kr. 3.50 dis kr. 5.50. Irslsz sciieslî. IlWSWàZà tsrisnillisiiz mill iâdtlltzlitii
3631 veille geringe ksdrikware. 'ME kreisverwsiobnis umgebend franko und gratis. li ^ lisubaussn-Lebakkbanssn.

Kesüiiäosts kinds.
liiamkntlicb auk dis Reise sebr ?u empkebten.
900^ Lebr beliebt (113542 Z)
uud alleu anderen Lpsteinen vorgewogen,

preis per Paket Pr. >.30 ; Kiirtei Sv.

B. Lrupbaedek âi 8àn, ^ûrioìi.

I
Vsrssuâì kür âis 8c?tiw6Ì2i

>.I80>.tWfiìk»IK tch-uill
Ltamptenbaobstrasso kir. K, liwîolk,

vmpkàlsn 2U S6Ü. ^dualims:
L^Vr^IiiKQlvURU», ûOsviûà dslisdtsr Boàsndôlas, >^sil sskr v^arm unà sokall-

â'àptsuâ.
183 om drvit, 8 mm àiok, mû, 11. —
183 8 dvdruàt 12.—

làolv«»» (Zual.^. B d v II III IV
<v

».Iiioioni»
<-> à 188 vm 10.-
^ dscliuckt 183 11.-
«, 230

375
v> 38«

». »»s« nli<I AlUIoiix

v

8.50
g. 50

13.50
I«.-
33.-

«.-
7.-

10.-
13.-
18-

1.50

7.50
11.-

3.e !.3V

<v
v»
v>
lv
K

L
V
o

15/15 15/80 MSV «8,111 137/183 183183

1.- 1.S0 3. - 1. - 11.- 20.-
183/330 183/350 183/375 300/300 200/350 200,275

35.- 30.50 38.- 35.- 28.- 33.-
300/300 330/375 330/320 275/388 230/38« 388/38«

35.- 10.- 15.— «5.— 75.- 85.—
15 vin 80 em 70 VIN 90 em 111 cm 135 cm

3.10 3-00 1.75 8-20 7.75 9.—
3.35 3.75 3.- 1-25 5.35 8.10
1.75 3.35 3.75 3.50 1.50 5.50

—.— 1.30 1.50 3.- 3.50 5. —

caps!

"cz
-r?

caz

lliivloniiil.jtnler
gtsirs Mr /trsuvon u. ».

0-
v.

III.
«esott«, 183 era brvit, 11.-, lui»!«, gl cm krvît, g.—

(bol denen sick das Dessin ois abläuft).
lir. 1 1. —, Hr. 3 —. 75, tir. 3 1. — s143

per laufenden Meter 3.50

Iliiulouiri-Ilovtvor und O«m«nt, ver SUvkss 1.75

Dvnsralaxvntur und sin^iss Verkaufsstelle der gobweir! bel

Kile^vl'-Kilüllkl' â lîo.,
Weinberg I4r. 6, Xirilv? Ir, und Kasino W11> t r t I> ir i

î î üogro» mxl Ilelttllvorli»» t ^i> r»drUlA»r«t»vi> I!
î î permanentes lbager von über SWder neuesten Dessins î!

S I-inoleum, bester unil billigster koàbeisg.
8o!Ito in tlsinor ttau8kaltung fsklsn.

c^-

c^z
?»

(Z OTVIk-^kvl VS
/ fi-ciseu LxikîâWMDM

in. ì^susT^-Z^AH ss'sk'lIS tpsglk

OSS I^lSisoll-^SptON
âsr OompaNHÎS v/isIziN.

Mr- lVlsgsriIsiâsiacls sin ctiAtstisokos
KlâDr-- oraâ Kirâktig ongsinittol srstori Bisragss,

wird naok ?rvk. Dr. kvmmvrlvds Mstbode bsrgesteltt
unter steter Kontrolle der Herren

?rvk. vr. Sl. von kettenkoter u. prok. vr. llnrl von Voit, Mnoden.

^Äuüioii in Oossn von 1L>V nnâ 200 Srnrnrn.

--Q
-r?

^ S

Z à

psteot - Wek - Ztekilisisr - Apparate
liack Dr. msâ. 2^vsi1>ölmlsr.

1r»»i>t 1>«I>rI1<I» t>»i <Ii< !-»ri>>^Ii I>r ixi^r.ti,<l>tt»<l,ili<l> tilv « I« i> !»I 1I:>ii>»i-^«>I»i:>i,<I>.
Der ketsnt-àlilekdoodsr, in emnilliertsrn kissodlsok nusxeküdrt, nus einem

Ltüclr xestnn^t, gestattet es, das gnn^e Vngssizonntum Nilod Kr die Säuglings-
srnäkrung und den ks.usgsdrs.ued suk siumsl ?u sterilisieren und in beliebigen
Portionen sd2U2spksn bei absolut xssiedsrtsr Sterilsrkaltung des im Apparat 2v-
rüokblsidenden ksstes. Der Apparat wird auk Probe gsliskert. Prospekts gratis
und franko durod das îS»n»tàt«K««vt>àt't von ^903

K. vebi'unnei'.k^ev in ^rauenfelcj.

I^sin ^Vlittsl
bat so vor/üAlicds Li-kolgs aut/uivvisoii, vie àas kei'üdiuts

jìmi'iliilll. Kll!ivll8llvllt8-^ittöl „Im".
Qsrisi'ctl^IZspoi kür âis Zciüweizi ^276

Roseü-^potlivlcv Basel, SpalentliorvveA 40.
?rsis 2.50 krallko àurà à Zan/s Làvsi^. (H785<))

Lei dem kerannaden des IVmtsrs maeks icd auk meine Verdiedtungsstränge

MM««
aufmerksam. Lie bestsden aus docktartig gedredter, keiner, slastisoder Lsumvvolle
mit daokübsr2Ug, die man in den kà der ksnster oder Idürsn einklebt.

Lodald sie festgeklebt sind, vas nur einige Minuten dauert, bindern sie das
Oetknen, Lekbesssn und peinigen der kenstsr oder Vbürsn niekt einen Hugenbbok.

ks ist dies das beste und billigste Mittel sur Beseitigung der Kälte, Zugluft
bei ksnstsrn und Ibürsn i es vsrbindsrt nebenbei aueb das pindringen sckleobter
Dünste etc ks versvkakkt eins n>»rii>» tt»«d«Altvt»v >»vi k««Ier>»
leixltr Dr«z»»riit» »» Itreiinixalertitl. (K4751Z) ^905

li. <«»>. varied.
üirOliN^SSS ZI

Muster gratis und franko.

Okössts ^uswskl W^-
in 1>l»ul»^jtire-11eii»ill1ei>. -Vt erlt^eii^e» und seböastsm I.»iit»»àgivti«I«,
Vorl»!gvn auk Papier und auk Hol? litbograpbisrt; ferner V»i»I»Av>> und HVvvk»
»«»M« kür empüeblt geeigneter âdnabme bestens ^389

I»,sirlrrl''IV1ai'ì^ — 4 NuIterKasss 4 — Lt. Qallsii.
«
S)
-O
to
X

c»

^l

?MkM
tlOUVL/VUl'LS

fislsgentliol» der ^isderberstellung des
Handelsvertrages ^vviseben der Selivvei? u.
krankrsiok, bringen wir 2»r gskl. kennt-
niss, dass wir wie vorder, dieZlollil-siv
Versendung der pesteliungen mit einem preis-
2usob>ags von S überneiunen.

Die gsebrten Damen, denen unser neuer
Wintsl'-Lstslog niebt Zugegangen sein
sollte, wollen ibrs diesds/.üglieben Antragen
gskl. an

âk8 S l!'°. ?-rî».
riebtsn. Die Zusendung desselben erlolgt
alsdann vollständig k ostonsi-si.

kig>i«s Zpstlltiiiiizliîltiâ tiir ills Zclmeir,
in L1811, 14. llesiîiiengràn, 14.

llàMài' L 8à,»à>ià.Âi'ie>i
kellrà-8tv?, «M8, ^ Ileurekà-kiMè

kür Dsmsiikloider, du-
pons, krisisrmäntel etc.

Ileiirtà-îàiiàg'.
Das Beste kürBetttüvbsr

und Lettvväsobs.

^eur«k»-8t«?e,
liirtdif, Ileurelig,-!it«ff, erèine,

^

^itidixe Ileiireltà Stoffe

Ile>irelis,-8t«?« sind

-^-6436 -1-6437.

keureliü 8titlfe:

4I1> 1SS1. iU17SS2>

Idan BsllsBs sop.
lVIustsr und pro-

spsàts 2U vorl.

Siodors und dsusrncis KIsiiunA bsi
I I« t Ii4« ii >««>«» ìit
wird durck das seit vielen dabren ll»«lr»»i,t« kleobtsnmittel von
Dr. Übel erhielt. Das Bsilmittel, bestellend aus einem Vkes, der das Blut von
sämtlicdsn Dnreinboitsn befreit, und einer Laibs, welcks binnen kurzem die
Bautausscblägs vollständig und dauernd beseitigt, ist frei von allen mstalbsobsn
und narkotlsebsn Bitten, wie solebe in vielen källsn angewendet werden.

Bs ist darum vollstàiidllgi u»»i<;l»it>>llll>, i»i>w« ii<I1»i»r iiixl
iixlil >»or»t>«t öroixl.

preis per kacknabms Zr,-. ît.7!î. Zu belieben durcb s106
»1. L. kist, AltLtàtten (3keinwl).



Stfrtrafjttr 3Trauen-3tttunö — Blätter für î>en ftäuettdten Rrets

Pensionnat de demoiselles.
Madame Vonmard reçoit chez eile quelques

jeunes filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Aienchâtel. Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof, ({nartier-
la-Teiite, St. Biaise. Adr. Mme Veuve Voumard à la
Coudre près Neuchâtel. (H 6433 N) [674

Hausverdienst
für Frauen und Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lamb"-Strickinaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Schildknecht-Elsenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

Möbel-
(H 2457 aQ)

und Bronzewarenfabrik
2Q Freiestrasse 29

„Zum Hhr c111 cl s"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Mübelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmieoeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätton angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stiokereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

+(H2451Q) Dr. med. J. U. Hohls 21 (615

Rlutreinigungspulver,
vom Erfinder in 40jähr. Praxis erprobt, ist ein unbedingt sicher
wirkendes Präparat gegen alle von Unreinigkeit des Blutes
herrührend. Besehwerden u. Krankheiten. Hautausschläge jed. Art,
Geschlechts- u. krebsartige Krankheiten, Flechten, offene Füsse,
hartnäckige Augenentzündung,fernerb. Kindern die so gefährl.Skrofeln,

böse Augen, Ohren, Nasen etc. werden damit wirksam
| bekämpft. Atteste von Gebeilten gratis. Zu beziehen
in Schacht, à Fr. 1.55 d. d. St. Johann-Apotheke, Basel.

1

I

614] Kasseler (H2450Q)

Hafer^Kakao.
Bester Frühtrunk und vorzüglichstes Nährmittel

für Kinder, Magenleidende etc.
In Cartons à Fr. 1.50 in den Apotheken und Droguerien

oder durch unser Engroslager:

C.GEIGER, BASEL.

Eirine gebildete Tochter, gesetzten
Alters, die in alien Arbeiten eines

bessern Haushaltes, sowie auch im Au-
stallshauswesen wohl bewandert ist,
sucht passende Stelle in christlicher
Familie oder Anstalt. Zeugnisse und
Referenzen zu Diensten. Offelten erbitte
unter Nr. 926 an das Annoncenbureau
dieses Blattes.

Suisse française.
Une dame veuve habitant une jolie

villa près de Neuchâtel recevrait des
daines ou des demoiselles désirant
apprendre le français. S'adresser à
Mine. Veuve Bacheliu, Marin. [912

Der einzige brauchbare Ersatz für das gesundheitsschädliche Corset.

4 6264- Nicht zu verwechseln 6264 4
mit den angepriesenen Gesundheits-Corsets.

Für Leidende, sowie
als Umstands- u. Nähr-
Corsetage geradezu
unersetzlich

Für heranwachsende
Töchter unentbehrlich

Wird von allen
ärztlichen Autoritäten der
Schweiz und dem Ausland

empfohlen.
Empfehlungsschreiben
liegen vor. [826

Bei Bestellungen
genügt das Mass über

Brust und Rücken, unter den Armen gemessen.
Die Preise sind per Stück für Qualität

A B C D (Seidel F (Filigran)
Fr. 7. 10. 13. 20. - 15. •

General-Vertreter für die Schweiz :

SchadegK, Peters «V Co., Zürich.

Chr. Mäusli, Tapissier
St. Magnlhalden 3

empfiehlt sein grosses Lager in

Polster-Möbeln
jeder Art.

Specialität sehr bequem. Divaus.
Komplette Ameublements, fertige
Betten, Matratzen jeder Art. —

Spleg-ellager. [757
Garantiert solide, selhstverfert.

Arbeit.
Reparaturen älterer Polstermöbel.

Billige Preise. — Schöne Arbeit.

Möbelfabrik Zehnte, Baasinger ék Cle.
Basel Kanonengasse 11 Basel

offeriert auf das Solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener
Fabrik. Komplette Häuser- und Wohnnngsausstattungen für
Private und Hotels. Grösstes Magazinlager in Zimmereinrichtungen

und Einzelmöbeln vom Einfachsten bis zum
Reichsten in allen Stilen und Holzarten. Polstermöbel,
Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmertäfer, Plafond. De-
korations-, Skulptur-und Zeichnen-Atelier. Billigste Preise.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauerndo
Garantie. (II 2453 Q) [625

Kinderzwieback
seit 25 Jahren erprobt als vorzügliches, ausserordentlich

leicht verdauliches Nährmittel für kleine Kinder
vom zartesten Alter an, per '/j Kilo à Fr. 1. 20, bringt
in empfehlende Erinnerung [155

Carl Frey, Conditor, St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts. Telephon.

vcatrJLVjü.o© iiyrmaiitisUge
sind die solidesten und bequemsten Anzüge

—- für KNABEN. —-—
Zu beziehen bei [880

Wessner- Baumann, St. Gallen,
Kinder-Konfektion.

ine Tochter von 23 Jahren, patentierte

Arbeitslehrerin, musikalisch
und mit schöner Handschrift, sucht
passende Stelle. Es wird mehr auf
angenehmes Familienleben als auf hohen
Lohn getrachtet. Gefl. Offerten unter
Chiffre LS 918 befördert die Annoncenexpedition

dieses Blattes.

Schweizerische Fachschale
für Maschinenstrickerei

and weibliche Handarbeiten
Pfarrhaus Waldstatt, Appenzell.

Gründlichen Unterricht, zahlreiche
beste Muster in Strickarbeiten, Anleitung

zu vorteilhaftem Materialankauf
und zu Verkaufsberechnungen. [836

Frau Pfarrer Heller.

'I
Keiehlial tigsl <-

IWusikalienlager und -üeihanstalt
619] Stets sorgfältig ergänzt. (H 2452 Q)
Abonnements über 100,000 Nummern.

Offeriere franko Bestimmungsstation echten

Malaga rotgolden
Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen I

mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacher, Petit Lancy, Genève. |

Kein© Blutarmut mehr!
Natürlichstes, nachhaltig wirkendes,billigst,

und für den Magen zuträglichstes Mittel gegen
Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer
Autoritäten luftgetrocknetes Oclisenfleiseh.

Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig
bei Th. Domenlg, Ohur. (H756Oh) (688

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. II. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Wallis.
Kollegium Ste-UIarie in Martigny-Ville.
Den katholischen Eltern der deutschen Schweiz, die

ihre Söhne zur Erlernung der französischen Sprache in die
westliche Schweiz schicken wollen, bietet das Institut Ste-
Marie in Martigny-Ville (Valais), geleitet von Brüdern der
Gesellschaft Maria, in Bezug auf Erziehung und Unterricht
alle wünschenswerten Garantion. — Unterricht im Piano, in
der Violine, sowie in der englischen und lateinischen Sprache
werden auf Verlangen erteilt. — Nähere Auskunft erteilt der
Direktor der Anstalt (II 4756 L) [607 E. Mariaux.

Neuheiten
m

Kunst im Hause.
Holzbrandapparate und rohe llolzgegenstände

zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen Hauziker ék Co., Aarau.
Preisconrant franko. [567

Verkauf fTVMHgBHfSIBrpVM Anfertigung

per Meter! IVfijiiisifiBSwAiAKiJ nach Mass!

Für Promenade, Reise, Tonren etc. elegante und praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Christ, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

Kleider-Stoffen
vom einfachsten bis zu den

feinsten, modernsten Genres, sind
in schönen, geschmackvollen
Sortimenten, schwarz und farbig,
eingegangen und empfiehlt
dieselben bestens [907

J.W. Kessler,
Speisergasse ST. GALLEN Speisergasse.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

klaüams V«»in»»rD re?oit ekez elle quelques
Meuves blies qui 6èsirsnt spprsuürs à kon6 la langue
fraudais« ; le?ons 6ans w maison, ou facilité 6s suivre
les cours supérieurs 6s Lelle situation,
grau6s jardins, ombrages, vie 6s famille st soins 6ê-
voues. — kek. klonsisur Is past. et ?rok. (juartier»
I»-Iente, 8t. klaise H6r. Ickms Veuve Vonmar6 à la
tlvuàrv près Ikenebatsl. (K 6433 k) (674

HHH HausvSrâiSnst
l it i » il >> i> 11 11 <1 Ii> <? I, t «- i.

Lmpkebls mein Depot àer ususstsn, bswàbrtsn
amerlkaulsebsn Original ,,Laiiib^»8trivkmascbinen.
Ledrtöcbtsr erbalten grünclliobsn Dnlsrrìebt.
641) Oie Vertreterin: (1131262)

Pr. 8eki16kneeIit-PI»enring, ^sugbausstr. 17,
àsssrsikl-Mrieb.

lVlödel-
<» 2tö7 »<z>

und Lron^evarenkadrik
2g k'reiestrasse 2g

,,X> I, m Ib^ Il I «^ n t «I
ksssl.

Xompleìte Dinriobtunxen von ^olmun^en in ^esobmaek-
vollster ^uskübruns eigener Xomposition.

Ho!?- vu<l ?0lsìvrmôdel, Skalptare», llanardeiten (^äker und
Doeken), beuedter, AÖkvlkesvdläee iu alleu Zlvtallvu, lialkvlls,
pavillons, Portale etc. iu Selnuledeiseu verdvn auks keinstv in

meinen Werkstätten ansekertiKt.
tapsten in allen Denres ("penturen, tapisseries artisticiues),
Dortièren, Vorbände aller 7^.rt, teppioke, P'aïenoes. Dron^es
(sur 2immerdekorstion) sind in sebönstsr ^usvabl in meinen

Na^a^inen vorrätig. (627
(Grosses Daxer in praobtvollon orientalisebon gtioksreivn und

eobtvn alten persiseben tvppiokvn.
Dreisvoranseblä^e gratis. — Teiebnunxon stellen 2u Diensten

»(tt2köiy) Or. mscl. U. «c>1>Is 21 <S15

plutreiniKunKspulver,»

»

614) Nassslsi- (L2456ÌZ)

Lester prübtrunk uncl vorzüglicbstss >ál,rinitt«l
kür Kinàsr, KIagsuiei6su6o etc.

In Lartons àPr. 1.56 in äsn àpolbeksn uncl Droguerisn
o6er clurcli unser pngroslagsr:

< i ii l ii « ì »» i i

Q
me gsbiI6els Voeàtsi», gesetzten
Allers, clis in allen Arbeiten eines

bessern Lausbaltss, sowie aucb im án-
stallskauswssen wokl bswanüert ist,
sucbt passenile Ltelle in ckrislbcber Va-
milie o6sr àstalt. Zeugnisse unit Le-
kersnzsn zu Diensten. Dike,ten sidiite
unter k^r. 926 an 6as ánnoncenbureau
àiesss LIattss.

8uis8s kranyaiss.
Due àams veuve babil ant uns )olis

villa près 6s Veiicbâtel recevrait 6vs
6ames «n 6es «lemolselles désirant
apprsnâre le français. S'aàrssser à
Sline. Veuve Laebeliv, Zlarln. M2

ver elniigs disuclilizie Lssti lllr ilsi gszimillisitMliZlülilie koriet.

» 6264 àkt tti verneelizelll «264 »
mit «ien âllK«prie8«iiei> te8»ii(Itieit8-l'«r8kt8.

Vür Deiâenàs, sowie
aïs Dmstanâs- u. blakr-
(lorseìaxe xsrade^u un-
srsstalicb!

Vür bsranwaebssnäs
löektsr ullSlltbebrlicb!

Wir6 von allen àrst-
lieben Autoritäten 6er
Lcbwà un6 6em äus-
Ian6 smpkoklsll. Lm-
pksklunAssckreibsll be-
xen vor. )826

Lei LestsIIunxsn xe-
nüxt 6as klass über

Lrust un6 Kücken, unter 6en àrmen xsmesssn.
vl« ?reiss siml x«r Slilvli kiir ilualltiit

H L L D (Lsi6sl V lVilixran)
Vr. 7. 16. 13. 26. - 15.

Keiiersl-Vertrster kiir ckie Sckvsii:
8«Ii»Svkir, I»vt«rs âc tl».,

Lkn. IVIâULli, Iapi8sier
8t. N»AuIIlàI6sn S

empüsblt sein grosses Lager in

kàtvr-Mbà
^'eâer àt.

8pecîalitât sskrbviznvm. Divans,
bomplktts ltmenblements, fertige
Letten, Zlatratxen )s6sr ltrt. —

8pisxs1I»xvr. (757
Karantisrt soliâe, selbstverkert.

Arbeit.
Lsparaturen älterer Lolstermvbel.

Lillixv Lrsiss. — 8eböne àbeit.

lllvt»«ir»drtli /letiiile, li»s>«ti»i;er it ri«.
kîasel ìî»n0nenx»ssv N Iî»8kl

yfsvrivrt ank âas KoUcivstv sviìi-dvitvtn stilvolw ei^n6r
Dadà. Xornplstìv D'àsvr- nuci VVoinnnissunsstîittnnxtln kür
i'rivà nnâ Dvìvls. Drösstes ^lii^^inlil^l' in Anninorvin-
riotitnn^sn und Din^vimödeln vom Dinkaekstvn bis 2nm
lèoiobstsn in allon 8tilon unü Doi^iirton. Dolstvrmöbol,
Vorb'ánAv vte. Doins Dauarbsit, ^immort'àr, Dliikonci. i)v-
korstions-, Kknlptur-nnü ^eioknon-^tGlior. Dilli^sts Drsiss.
^eicbnnnxsn n. Xostvnvoransebûìsc) 211 Divnston. Dauorncio
Durantio. (II2453<)) s625

seit 25 fabrsn erprobt als vor^üglicbes, ausssrorüent-
lieb lsiebt verüaubcbes käbrmittsl kür kleine kinüsr
vom zartesten ^ltsr an, per '/, Kilo à Vr. 1. 26, bringt
in smpkeblenàe Lrinnsrung (155

Carl ^rszk, Loilàitvi-, Lt. Lrallsn.
prompter Vsrsanü nacb auswärts. i'slsptxzn.

ti ir? M m iiiètia.112, ÜIE
sind 6ie soliüssten un6 bequemsten àzûge

I N, 15 5s ^ ZK? 55 IX. —-—
2u dezieben bei (886

Wk88nelî-ôaumann, 8t. Lallen,
KiiacZsr'-KOrlkslvtiOia.

ins VseLtee von 23 labren, paten-
tierte llrbsitslskrerin, musikaliscb

un6 mit scköner Kanüsebrikt, sucbt pas-
senüs Ltslls. Ls wir6 mskr auf ange-
nskmss Vamibenlebsn als auk boken
Lobn gstraebtet. Dell. Offerten unter
Lkikkre L L918 bekörüert 6is llnnonesn-
expsüition 6issss Llattss.

HvDvvIavrlavl»« t»eli!selinl«
kür ààeàiàei

mol v«1I»IteD«
ptsrrksus Vkslästatt, Appenzell.

Drünüliebsn Dntsrriekt, zaklrsicbe
beste lVluster in Ltrickarbsitsn, llnlei-
tung zu vorteilkaktem Natsrialankauk
uu6 zu Vsrkauksbsrsebnungön. (836

brau Pfarrer KL«Her.

IVlusiiiglieàge? unä »Ileiksnstslt
619) Lists sorgfältig ergänzt. (II2452 O)
^.Lorivisnnsrits ülosr- lOO.OOO blvirvinasr'ra.

Vikvrisre tranko ös8tiiniriun8ssis.tion ecbten

IVlsIgAS rotFolcisn
?r. 24 das Dri^inalkässodon von 16 Ditor, vorsobon

mit dor okkÌ2ÌGÌion Drsprnn^smartLv. Drossos Daxor
in Nadörv, ^lnsoat, Dorto, so^vio in naturroinen ^isob-
meinen. (D5936X) koìilàvkvr, Dotit Dano^, Venèvv. I

lîììkìFîiFìVìì F»R«Kìi7?
àtUrliobstos, naobbaltis vkiàonâos,billigst,

und kür den Nasen 2ntrüsliodstes Mittel sexen
Dintarmut ist naob dem Drteil medi^inisobvr
^.utorit'Äten tuktKStrovklletes 6oIi8Sll6v!«ok.

Ntetskort in vor^Uxliokster Qualität vorrätig
bei l'b». OornSi^i^, Qüur. (D756Qìi) (K88

Dür 6
versenden kranke xexen ^aednatune

btto. b l(o. ff. Ioilottkâ»-8kison
(ca. 60—70 leiettt desetiädixte 5>tüeke der
feinsten loilette-Leiten). (H6232) ^163

Lerxinann 0o., ^Viedckon-^nrieti.

Aaliis.
Den katkolisebvn DItvrn der deutsoben Lobv^eis, die

ibrv 8öbnv 2ur Drlernunx der kran^ösisoben Lpraobe in die
^vvstliobe 8oàei2 sobio^eu vollen, bietet das Institut 8te-
^l.'lrio in Alarti?ii)'-Ville (Valais), geleitet von Rrüderu der
Desellsebakt Nariä, in Dv^ux auk Dr^iebun^ und Dnterriobt
alle vünsebensvvrten Garantien. — Dntvrriobt im Diano, in
der Violine, sovie in der en^liselien und lateiniseben Lpraebe
vvrden auk Verlausen erteilt. — X âbvre ^uàunkt erteilt der
Direktor der Anstalt (II4756D) W7 L. Rariaux.

lleiilielteii
IQ

Xunst im Hause.
UoIàaà>'parà nnil rôtie IlàZûMMà

till» ökklilisll Ml! äilleii in lslàk liizlllllkiilig
empksblsn Nonallcvr â < «»., llarau.

preiscvuraut franko. (567

iàl I^HMWMWMUMMsMWW Inkkligiinz

psk âà!
k'är?romeiiaàe, livise, loaren et«, elegante anä praktiselie

Sriyl. lailor rriââs OosMiris
ilvkilsn k Kik.. Ksbnbàa88k?7, lükilib.

Speeislität: 1.o6sn unlj ckeviots.
NuLter-vepotL iv 8t. (lallen: I'rau ^Vilive t'Ill ist, Idorastragse 7,

und I'rau (ietirolil, Nodes, Nai-ktxaKse. (L2L

Pejâek-5tàll
vom eiiààtM dis âkn
keiuLtev, moàsrnà Sevres, 8inà
in sàonen, ASLàma.ekvo11sQ

Loràsàv. sàvar^nnâàrdi^,
6Ìn^6Mv^6n nnà eniMedlt äik-
86IÌ16N d68t6N8 ^

V. Xessler,
8pei8erKWk 81. KMU 8pki8kkzà88k.


	Beilage zu Nr. 44 der Schweizer Frauen-Zeitung

